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Das Team der Marktgemeinde Mauthau-
sen wünscht Ihnen eine schöne Urlaubs-
zeit und allen Kindern und Jugendlichen 
coole Ferien.
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Beiträge bitte bis 12:00 Uhr des je-
weiligen Tages per E-Mail übermit-
teln an gu@mauthausen.at 

Unser Freibad ist im Juli 
und August täglich von 
09:00 bis 19:30 Uhr ge-
öffnet.
Im September Mo - Fr 
von 10:00 bis 19:00 Uhr 
und Sa, So, Feiertag von 
09:00 bis 19:00 Uhr!

Öffnungszeiten-
Kompostieranlage
Jänner und Februar
am zweiten Samstag im Monat
10:00 - 14:00 Uhr

März bis September
Montag und Freitag
14:00 - 19:00 Uhr
Samstag
09:00 - 13:00 Uhr

Oktober und November 
Montag und Freitag
14:00 - 17:00 Uhr
Samstag
09:00 - 13:00 Uhr 

Dezember
am zweiten Samstag im Monat 
10:00 - 14:00 Uhr

• Stahlring
• Kapuzenweste mit Schlüssel
• 1 Ring
• 2 Kinderbrille n 
 
Für weitere Auskünfte steht 
Ihnen Herr Peter Zeindlhofer, 
+437238 – 2255 41 bzw. ze@
mauthausen.at gerne zur Ver-
fügung.

Fund-                     
gegenstände
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Liebe Mauthausnerinnen,
liebe Mauthausner!

Wir sind spürbar mitten im 
Sommer angekommen. Die 

ersten Hitzewellen haben wir be-
reits im Juni überstanden. Die gro-
ßen Sommerferien brechen an und 
unsere Kulturgenusswochen sind 
schon voll im Gange und wir konn-
ten inzwischen einige tolle Veran-
staltungen erleben. Ich lade euch 
alle ein. Nutzen wir jede Gelegen-
heit, das Leben zu schätzen und zu 
genießen wo es nur geht.

Jubilare
Zwei, die enorm viel für die Gemein-
de Mauthausen geleistet haben, 
hatten in den letzten Wochen ganz 
besondere Gründe zum Feiern.

Mein Vorgänger als Bürgermeister 
Erwin Wohlmuth hatte seinen 80er 
und der „Landesfeuerwehropa“ E-
OBR Karl Mitterlehner seinen 75er. 
Die Leistungen von beiden hier 
aufzuzählen würde jeden Rahmen 
sprengen. Was die beiden vereint 
ist, dass sie ohne Übertreibung ihr 
Leben in den Dienst der Menschen 
in Mauthausen gestellt haben.

Verbinden wird die zwei neben der 
Liebe zu Mauthausen wohl das 
Hochwasser 2002. Erwin Wohl-
muth als Bürgermeister und Karl 
Mitterlehner als Bezirksfeuerwehr-
kommandant haben die Bewälti-
gung dieser schrecklichen Katast-
rophe gemanagt. Die Erkenntnisse 
und Erfahrungen dieser beiden 

Männer ist letztlich die Basis für 
unseren heutigen Hochwasser-
schutz Machlanddamm, der uns 
schon vor vielen weiteren Hoch-
wasserkatastrophen bewahrt hat.

Ich erlaube mir im Namen der ge-
samten Gemeinde den beiden 
„großen Männern“ der Gemeinde 

Mauthausen meinen herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag aus-
zudrücken und mit einemn kräfti-
gen DANKE zu unterstreichen.

Special Olympics
Das Team vom Ponyhof Auböck 
sorgte wieder für großartige Reit-
sporterfolge bei den Specialolym-

Amtsleitung und Bürgermeister gratulieren dem Bürgermeister aD
Erwin Wohlmuth zum 80er. © Gemeinde

Die erfolgreichen Mauthausner Athleten waren beim Bürgermeister vorstellig,
um ihre Medaillen zu präsentieren. © Gemeinde
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Infostelle

Bauberatung
Donnerstag, 11. August 2022

Montag, 5. September 2022
Um telefonische Absprache mit

 Frau Mag. Groß wird gebeten
+43 (7238) / 22 55-61

........................................................

Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 22. September 2022

19:00 Bürgerfragestunde
Donausaal

Diese amtlichen Termine finden 
Sie auch auf unserer

Homepage unter
http://www.mauthausen.at/        

Buergerservice/Amtliche_      
Termine

oder auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/pg/   

gemeindemauthausen/events/

Über
www.twitch.tv/

marktgemeinde_mauthausen
können Sie live bei der

Gemeinderatssitzung dabei sein.
 

.....................................................

Öffnungszeiten Gemeindeamt

Mo. – Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Di. 14:00 - 18:00 Uhr

Terminvereinbarungen ersparen 
Ihnen unnötige Wartezeiten!

Außerhalb der Parteien-
verkehrszeiten sind die

Mitarbeiter telefo-
nisch erreichbar.                        

pics in Stegersbach im Burgenland.

Bereits zum zweiten Mal nahm der 
Ponyhof Auböck mit seinen sehr 
erfolgreichen Reiterinnen und Rei-
tern bei den Specialolympics teil.

Beim ersten Start schon sehr er-
folgreich, wurden im heurigen Jahr 
alle Erwartungen bei weitem über-
troffen. Alleine die beiden Sport-
ler Claudia und David haben ins-
gesamt vier Medaillen und einen 
siebten Platz abgeräumt.

Zweimal Gold und zweimal Bronze 
wurden mit nach Hause genom-
men. David Derntl ist ja schon ein 
„alter Hase“ bei solchen Großver-
anstaltungen. Sein großes Können 
und die nötige Routine haben ihm 
darüber hinaus noch bei der ös-
terreichischen Meisterschaft im 
„Team Relay“ den dritten Platz ein-
gebracht.

Wir können als Sportgemeinde 
Mauthauen sehr stolz sein auf die 
großartigen Leistungen! Herzli-
chen Dank auch an Angelika Au-
böck und ihr gesamtes Team für die 
großartige Arbeit!

Meisterfußball - Fußballmeister
Die Sportliche Überleitung von 
unserem Goldjungen David Derntl 
zu unseren Meister-Fußballern ist 
ein kleiner Schritt, ist doch David 
einer der treuesten Fans unserer 
ASKÖ Sektion Fußball. Sowohl die 
„Kampfmannschaft“ als auch die 
„Reserve“ konnten in ihren Meis-
terschaften jeweils den ersten 
Platz belegen.

In der kommenden Saison sind wir 
somit wieder erstklassig. Mit einer 
tollen Hin- und auch Rückrunde 
wurden unsere Jungs unter Trainer 
Szabolcs Szegletes, Sektionsleiter 
Sepp Weilguny und Obmann Mag. 
Ralf Punkenhofer ihrer Favoriten-
rolle gerecht und konnten souve-
rän den Meistertitel holen.

Mich freut ganz besonders, dass 
man bei der Mannschaft auch sieht, 
wie wertvoll die kontinuierliche 
Nachwuchsarbeit ist, denn in den 
Meistermannschaften sind viele 
Spieler aus den eigenen Reihen. Da 
bedanke ich mich auch ganz herz-
lich beim Nachwuchs-Chef Werner 
Wöckinger.

Es waren alle großartig und haben 
sich den Titel verdient. Allerdings 
ist auch allen klar, dass ohne die 
Tore von Marius Bogdan es in die-
ser starken Liga bestimmt noch 
schwieriger gewesen wäre, den 
Titel zu holen. Für die kommende 
Saison dürften bereits Heimkehrer 
zur Verstärkung fixiert sein. Somit 
können wir Fans uns auf die bevor-
stehende Herbstsaison in der ers-
ten Klasse freuen.

Nochmals herzliche Gratulation an 
unsere Meistermannschaften und 
Danke an die vielen Funktionäre für 
die großartige Arbeit!

130 Jahre FF Haid
Viel Grund zum Feiern gab es auch 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Haid! Am Tag genau 130 Jahre nach 
der Gründungsversammlung wur-



5Ausgabe 7 | Juli 2022
www.mauthausen.at

Bürgermeisterinformation

de am 19. Juni 2022 im Haus der FF 
Haid groß gefeiert. Am Vortag fand 
ein großer Abschnittsbewerb statt, 
der in der idyllischen Umgebung im 
Dorf Haid abgehalten wurde.

Alle waren begeistert und so konn-
ten sowohl der Bezirks- als auch 
der Abschnittskommandant der FF 
Haid größtes Lob für die perfekte 
Organisation aussprechen. Ich war 
neben den herausragenden sport-
lichen Leistungen von der großen 
Anzahl an Nachwuchs – Feuer-
wehrmänner und Feuerwehrfrauen 
begeistert.

Bei meiner kurzen Ansprache war 
es mir wichtig, den Feuerwehren 
neben ihrer tollen Arbeit für unse-
ren Schutz und Sicherheit auch für 
das jetzt ganz groß geschriebene 
Miteinander zu danken.

Beim Festakt am Sonntag mit 
Feldmesse und Marktmusik wurde 
die neue Tragkraftspritze offiziell 
in Dienst gestellt. Die Patin Maria 
Bauernfeind war ebenfalls voll des 
Lobes für die Feuerwehr, obwohl 
sie genau wegen dieser in der Ver-
gangenheit viel auf ihren Mann, 
den ehemaligen Kommandanten 
Franz „Pauli“ Bauernfeind verzich-
ten musste.

Es waren zwei sehr gelungene 
Tage, ein perfekt organisierter Be-
werbstag und ein tolles Fest der 
FF Haid. Herzlichen Dank für euer 
Engagement und nochmals herz-
lichen Glückwunsch zum 130. Ge-
burtstag!

Auszeichnung Land OÖ
Einer, der auch seit Jahrzehnten bei 
der FF Haid dabei ist, wurde im Juni 
mit der Verdienstmedaille des Lan-
des Oberösterreich ausgezeichnet.

Franz Fürst, ehemaliger Vizebür-
germeister und Direktor der Haupt-
schule Mauthausen, wurde nun als 
Obmann des Seniorenbundes hoch 
dekoriert. Ich habe Franz als Kolle-
gen im Gemeinderat und als Vize-

bürgermeister sehr zu schätzen 
gewusst. Er ist einer von denen, die 
Handschlagqualität besitzen, der 
in der Gemeinde keine Parteifarbe, 
sondern nur das Wohl aller Maut-
hausenerinnen und Mauthau-
senern kennt. Daher habe ich im-
mer großen Respekt vor Franz und 
gratuliere ihm wirklich von ganzen 
Herzen zu dieser verdienten Aus-
zeichnung.

JHV der FF Mauthausen
Auch bei der Feuerwehr Mauthau-
sen hat sich einiges getan. Unter 
anderem wurde am 21. Mai 2022 
die Jahreshauptversammlung ab-
gehalten. Auch diese stand natür-
lich ganz im Zeichen der großen 
Leistungen der Feuerwehren, der 

Jugendarbeit aber auch der guten 
Zusammenarbeit für die Sicher-
heit von uns allen. Das wurde vom 
Kommandant Roland Krankl und 
vom Pflichtbereichskommandant 
Thomas Katzlinger gleichermaßen 
betont. Danke euch allen für den 
täglichen Einsatz für unsere Si-
cherheit. 

Wasserversorgung
In der Gmeinderatssitzung am 30. 
Juni 2022 konnten wir einen Op-
tionsvertrag beschließen, der uns 
die Möglichkeit eröffnet, gegenüber 
vom Friedhof einen großen zent-
ralen Wasser- Hochbehälter zu er-
richten.

Die neue Tragkraftspritze mit ihrer Patin wurde mit einem Festakt
offiziell in den Dienst gestellt. © FF Haid

HBM Leonhard Krankl wurde mit dem Silbernen 
Ehrenzeichen der Marktgemeinde Mauthausen 

ausgezeichnet. © FF Gemeinde
Franz Fürst mit Landeshauptmann

Mag. Thomas Stelzer im Landhaus. © Land OÖ
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Gleichzeitig ist auch der Platz vor-
gesehen, um doch wieder das 
Projekt zur Errichtung eines Ver-
abschiedungsraumes im Nahebe-
reich des Friedhofes ins Auge zu 
fassen. Des Weiteren konnten wir 
auch bereits eine Vereinbarung mit 
dem gleichen Grundeigentümer zur 
Errichtung des Gehsteiges entlang 
der Hinterbergstraße vom Friedhof 
in Richtung Bahnhof erzielen.

Danke dem Landwirt für die Bereit-
schaft uns den Grund zu verkaufen 
und Danke an GR Mag. Wolfgang 
Preslmair, der gemeinsam mit mir 
und DI Hans Tober von der LWK die 
Gespräche mit dem Grundeigentü-
mer geführt hat und zu diesem po-
sitiven Abschluss bringen konnte.

Gehsteigprojekt Kirchenberg
Auch beim Gehsteigprojekt Kir-
chenberg entlang der Pfarrgründe 
konnten wir mit der Pfarre Maut-
hausen und dem Stift St. Florian 
eine gute Einigung erzielen.

Inhalt dieser Vereinbarung ist, dass 
der sogenannte Pfarrerstadl abge-
rissen und durch eine neue Lager-
möglichkeit ersetzt wird.

Die alte Mauer entlang der Stra-
ße wird verstärkt und somit kann 
vom Pfarrheim bis zur Zufahrt „Am 
Brunnenberg“ endlich der Gehsteig 
fertig gemacht werden.

Hier bedanke ich mich herzlich bei 
GR Sascha Grünsteidl und den Ver-
tretern von der Pfarre Mauthausen 
und dem Stift St. Florian für die 
gute Zusammenarbeit.

In Punkto Infrastruktur Straße, 
Wasser und Kanal ist es wirklich 
eine Freude mit Wolfgang Preslm-
air und Sascha Grünsteidl zusam-
men zu arbeiten.

Wir kommen aus drei verschiede-
nen Parteien, arbeiten aber für ein 
gemeinsames Ziel, nämlich für alle 
Menschen in Mauthausen ein gu-
tes Lebensumfeld zu gestalten.

Kinderbetreuung
In der Gemeinderatssitzung am 
30. Juni 2022 wurde auch die Aus-
schreibung für einen Generalüber-
nehmer zur Neuerrichtung des Kin-
dergartens und der Krabbelstube 
beschlossen.

Am 15. Juli soll nun die Ausschrei-
bung starten und über den Sommer 
laufen. Nachdem dieses Verfahren 
aufgrund der Größe des Projek-
tes sehr Umfangreich ist, haben 
wir uns mit der Firma RoomBuus 
einen absoluten Profi an die Seite 
gestellt, der für uns dieses Proze-
dere abwickeln wird.

Nach dem derzeitigen Zeitplan soll 
die Entscheidung, welches Unter-
nehmen den Kindergarten für uns 
plant und errichtet in der Gemein-
deratssitzung am 03. November 
2022 getroffen werden.

Danach soll nach ca. einem Jahr 
Planungsphase im Herbst 2023 mit 
dem Bau begonnen und dieser im 
Herbst 2025 fertiggestellt werden. 
Parallel dazu, wurde vom Gemein-
derat das entsprechende Flächen-
widmungsverfahren am Standort 
„Bettlberg“ eingeleitet.

Ich bedanke mich beim Gemeinde-
rat für die Beschlüsse, die mit einer 
großen Mehrheit gefasst wurden. 
Nun sind wir tatsächlich endlich so 
weit, dass wir in die Umsetztungs-
phase kommen können.

Betreubares Wohnen - NEU
Beim neuen betreubaren Wohnen 
am Standort des ehemaligen Be-
zirksgerichtes liegen nun die An-
gebote für den Abbruch vor. Auch 
hier sind wie überall momentan die 
Preise etwas über unseren Erwar-
tungen.

Nun werden wir weitere Verhand-
lungen mit den potentiellen zu-
künftigen Errichtern des betreu-
baren Wohnens führen. Wir haben 
nach wie vor das Ziel, dass mit den 
Bauarbeiten für die 19 Wohnungen 

am Standort am Marktplatz 2023 
begonnen und das Gebäude 2025 
bezogen werden kann.

Danke an Vizebürgermeister Franz 
Aigenberger, der mit mir gemein-
sam die ganzen Verhandlungen 
führt und in seinem Ausschuss 
über die Zukunft dieses Projektes 
die Beratungen führt.

Bahnhof
Wenig Positives kann ich vom Zu-
stand des Bahnhofsareals berich-
ten.

Trotz vieler Verhandlungen sind wir 
leider nicht weitergekommen. Die 
ÖBB besteht nach wie vor darauf, 
dass die Gemeinde für die gesamte 
Park & Ride Anlage die Verantwor-
tung übernimmt und zukünftig für 
die Instandhaltung und Pflege zu-
ständig ist.

Diese Anlage wird von ca. 75 Pro-
zent Nicht-Mauthausner/innen 
genutzt. Jeder öffentliche Verkehr 
ist zu begrüßen, aber wir sehen 
nicht ein, warum wir als Mauthau-
sen Verantwortung und Kosten für 
eine Anlage übernehmen sollen, die 
den ÖBB gehört und vor allem un-
seren Nachbargemeinden zu Gute 
kommt.

Nachdem die ÖBB keine Kompro-
misse eingehen wollte, wurden wir 
nochmals beim Land OÖ vorstellig. 
Leider konnten wir auch hier die für 
uns erforderliche Unterstützung 
nicht bekommen. Daher wird wohl 
das Bahnhofsareal jetzt einmal so 
bleiben wie es ist.

Zur Klarstellung möchte ich schon 
nochmals betonen, dass es sich 
hier um ein Gelände handelt, dass 
zu 100 Prozent im Eigentum und in 
der Verantwortung der ÖBB liegt. 
Leider konnten Sascha Grünsteidl 
und ich trotz vieler Verhandlungs-
runden kein befriedigendes Ergeb-
nis erzielen. Wir sind aber natürlich 
gerne für weitere Gespräche bereit, 
werden aber nicht als Gemeinde 
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Mauthausen die Drehscheibe für 
den gesamten Bezirk finanzieren. 

Donaubrücke NEU
Auch eine unendliche Geschichte 
ist die Entwicklung des Projektes 
Donaubrücke zwei. Im Rahmen des 
achten und letzten Brücken-Jour-
fixe im Ennshafen wurden wir da-
rüber informiert, dass es nun doch 
kein vorgezogenes Genehmigungs-
verfahren für die Brücke (B3 bis 
Kreisverkehr Pyburg) geben wird. 

Es wird aus derzeitiger Sicht alles 
im Rahmen des UVP-Verfahrens 
verhandelt. Eine wesentliche Än-
derung im Gesamtprojekt ist, dass 
zwischen dem Kreisverkehr Py-
burg und der Kreuzung beim Billa 
in Ennsdorf die Umfahrungsstra-
ße bis zumindest 2035 zweispurig 
bleiben wird.

Leider gibt es auch in der letzten 
großen Besprechungsrunde keine 
Verbesserungen für die Gemeinde 
Mauthausen obwohl wir diese seit 
Jahren fordern. Bestätigt wurde, 
dass die Hauptrichtung der zwei-
ten Brücke nach Osten führt. Das 
unterstreicht meine ewige An-
nahme, dass diese zweite Brücke 
die Standorte Perg, Schwertberg, 
Naarn die weiteren östlichen Ge-
meinde bedient und für Mauthau-
sen nur der Transitverkehr übrig 
bleibt.

Es gibt keine Zugeständnisse zu 
Begleitstraßen oder zur Verlegung 
der B123 aus Heinrichsbrunn.

Wie geht’s nun weiter? Laut Land 
OÖ soll die Einreichung für das UVP 
Verfahren am 08. Juli 2022 statt-
finden. Darauf folgt die Vervoll-
ständigkeitsprüfung der Gutachter, 
danach entsprechende Verbesse-
rungsaufträge, danach Auflage und 
Einsichtsmöglichkeiten. Dies wird 
voraussichtlich im Jänner 2023 
sein. Danach kann man im ersten 
Quartal 2023 Stellungnahmen ab-
geben.
Die mündliche Verhandlung ist für 

das zweite Quartal 2023 vorgese-
hen. Nach der Bescheiderlassung 
gibt es dann die Möglichkeit für 
Berufungen bzw. Rechtsmittel zu 
ergreifen. Das ist leider alles sehr 
technisch formuliert. Wichtig ist 
aber, dass wir vor allem im UVP 
Verfahren nochmals ganz klar die 
Interessen von Mauthausen ver-
treten werden. 

Leider haben uns in den letzten 
Wochen wieder viel zu Viele für im-
mer verlassen. Verlassen hat uns 
allerdings nur die irdische Hülle, 
bestehen bleibt das geleistete und 
die schönen Erinnerungen an ge-
liebte Menschen.

Die älteste Mauthausenerin, Rosa 
Ehlers, hat uns mit 102 Jahren ver-
lassen. Ich kann mich noch gut er-
innern, als wir uns beim 100er da-
rüber unterhalten haben, wie sich 
die Welt in ihrer Lebenszeit verän-
dert hat.

Geboren nur kurz nach der Mon-
archie, ein Leben durch Not, Armut 
Krieg aber auch Hoffnung, Auf-
schwung und Wohlstand. Letztlich 
liegt es an den Menschen, ob es 
besser oder schlechter wird. 
Mit Alfred Seyer haben wir einen 

langjährigen Mitarbeiter in der 
Heimatpflege verloren. Er war als 
Kunstsachverständiger und Res-
taurator aus der oberösterreichi-
schen Denkmalpflege nicht wegzu-
denken.

Ich traue mich zu behaupten, dass 
das Historische Mauthausen ohne 
Alfred Seyer und natürlich inzwi-
schen seinen Nachfolgern nicht 
diese Fülle an historischer Subs-
tanz hätte.

Nachdem Alfred sehr lange von 
seiner Familie, vor allem von Toch-
ter Martina zuhause gepflegt wur-
de, möchte ich hier auch stellver-
tretend ein großes Dankeschön an 
alle Familienangehörigen sagen, 
die sich so selbstlos um ihre Ange-
hörigen kümmern.

Alfred war auch immer für die Ge-
meinde zur Stelle, wenn wir ihn ge-
braucht haben. Dass zum Beispiel 
viele Räume im Schloss Pragstein 
im „alten Glanz“ erstrahlen, ist zu 
einem großen Teil sein Verdienst. 

Ich möchte meinen Bericht mit ei-
nem positiven Blick in die Zukunft 
abschließen. Für die Kinder gibt es 
heuer nach den starken Einschrän-

Zum 100sten Geburtstag hat Frau Ehlers gemeinsam mit
dem Bürgermeister die Torte angeschnitten. © Gemeinde
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kungen der letzten Jahre wieder 
den seit vielen Jahren sehr belieb-
ten Ferienpass.

Konsulent Johann Aichinger hat 
mit tatkräftiger Unterstützung von 
Tanja Oswaldi wieder ein tolles 
Programm für die Kinder zusam-
mengestellt.

Die Aktivitäten reichen von Klet-
tern, über Wanderungen, Fahrrad-
training, Lern- und Spaßwochen, 
Feuerwehraktivitäten, Spielenach-
mittage, Sagen und Märchen bis 
zu Abenteuern im Zelt. Die Anmel-
dekataloge wurden bereits in den 
Schulen ausgeteilt. Zur Anmeldung 
kommt bitte mit dem jeweiligen 
Abschnitt zu Tanja Oswaldi auf´s 
Gemeindeamt.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei 
Johann Aichinger, der diese groß-

Verleihung Verdienstmedaille Land OÖ
an OSR Franz Fürst durch Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer. - von Elisabeth Preslmair, Vbgmin

Unserem ehemaligen Vizebür-
germeister und langjährigen 

Seniorenbundobmann, OSR Franz 
Fürst wurde am 14. Juni 2022 die 
Verdienstmedaille des Landes 
Oberösterreich für besondere Ver-
dienste im Redoutensaal in Linz 
verliehen.

Herzliche Gratulation und vielen 
Dank für Deinen ehrenamtlichen 
Einsatz.

Sommerfest
Senorium Mauthausen

Einen herrlichen Sommertag, gute 
Laune und einige lustige Stunden 
durften wir gemeinsam am 15. Juni 
mit den Bewohnern, den Angehöri-
gen und den Pflegekräften im Se-
niorium Mauthausen verbringen.

Musikalische Umrahmung des Fe-
stes durch die Musikgruppe „Spät-
lese“, Grillhenderl und diverse Spie-
le wie das „Glücksrad“ rundeten 
das Fest ab.

Schön dass solche Feste wieder 
stattfinden können. Vielen Dank 
für die Organisation dieses wun-

derbaren Sommerfestes den Mit-
arbeitern und ehrenamtlichen Hel-
fern unseres Senioriums.

artige Aktion seit vielen Jahren für 
unsere Kinder organisiert. Außer-
dem bedanke ich mich bei allen 
teilnehmenden Vereinen und Orga-
nisationen und natürlich bei mei-
ner Kollegin Tanja Oswaldi. Bleibt 
nur noch, unseren Kindern einen 
tollen Sommer zu wünschen.

Ich wünsche euch allen einen schö-
nen Sommer und einen tollen Ur-

laub und freue mich, wenn wir uns 
bei der ein oder anderen noch be-
vorstehenden Veranstaltung tref-
fen.

Herzliche Grüße
Euer Bürgermeister

Thomas Punkenhofer
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Amtliches

Miteinander reden!
Ausschuss für örtliche Raumordnung  
und Wohnungsangelegenheiten - von 
Walter Hofstätter

Die Gemeinde ist Vermieterin von 115 
Wohnungen. Als zuständiger Aus-

schussobmann ist es mir besonders 
wichtig, ein offenes Ohr für die Anliegen 
unseren Mieter zu haben. Darüber hinaus 
fördert das Zusammenkommen und mit-
einander reden in den Wohnhäusern die 
Lebens- und Wohnqualität.

Ich habe mir daher zum Ziel gesetzt in al-
len unseren Häusern der Gemeinde Maut-
hausen zu Mieterbesprechung einzuladen. 
Die erste Zusammenkunft fand in einem 
unserer größten Wohnhäuser auf der Pro-
menade statt.

Die sogenannten Promenadehäuser wur-
den bereits 1958 von der Gemeinde er-
richtet. Manche der Bewohner verbringen 
schon den Großteil ihres Lebens dort, an-
dere sind neu zugezogen.

Kleine und größere Anliegen wurden an 
Bürgermeister Thomas Punkenhofer und 
mich herangetragen. Alle diese Wünsche 
sind uns wichtig, werden von uns sehr 
ernst genommen und auf die Todo-Liste 
meiner Ausschussarbeit gesetzt.

Miteinander reden und nach den ausge-
tauschten Anliegen noch die Mieterbespre-
chung gemütlich ausklingen lassen wird 
zum fixen Bestandteil meiner Ausschuss-
arbeit für Wohnungsangelegenheiten.
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Im letzten Bürgermeisterbrief ha-
ben wir den Begriff der Resilienz 

erklärt und als bedeutendsten Fak-
tor zum Erwerb und Erhalt die Be-
zugsperson(en) herausgestrichen. 
Nun wollen wir uns weiteren Fak-
toren zuwenden.

Von besonderer Bedeutung ist der 
Optimismus. Es kann und darf gut 
werden auch wenn es das im Mo-
ment vielleicht nicht ist. In der Er-
ziehung unserer Kinder spielen hier 
unsere eigene Haltung und unser 
Vorbild eine wesentliche Rolle.

Geben wir unseren Kindern eine 
optimistische Sicht auf die Welt 
und die Zukunft mit. Auch wenn 
wir einmal jammern, vergessen wir 
nicht darauf, optimistisch auf das 
Gute hinzuweisen.

Lernen wir Akzeptanz und nehmen 
an, was nicht veränderbar ist. Es 
liegt in der Vergangenheit, unser 
Blick muss sich aber nach vorne 
auf die Zukunft richten. Dabei soll 
immer die Lösungsorientierung im 
Vordergrund stehen.

Verlassen wir die Opferrolle, kön-
nen wir beginnen, Verantwortung 
zu übernehmen. Es kann helfen, 
sich an die „guten Gestalten“ (sie-
he Teil 1) zu erinnern. Wen kann 
ich um Hilfe fragen und vom wem 
kann ich sie auch annehmen?

Orientieren wir uns innerhalb un-
seres Netzwerkes und halten wir 
nach diesen guten Geistern Aus-
schau. Mit diesen Menschen kann 
es leichter sein, die Zukunftspla-
nung anzugehen. Die Vergangen-
heit bleibt Vergangenheit, üben wir, 
gute Dinge für die Zukunft zu den-
ken.

Und vergessen wir dabei schließ-
lich nicht auf den Humor. Erlauben 
wir uns, über andere, gemeinsam, 

Faktoren der Resilienz
Die Grundsteinlegung erfolgt in frühester Kindheit - von Mag.a Barbara Marksteiner

und vor allem, über uns selbst zu 
lachen!

Der Grundstein für persönliche Re-
silienz wird in frühester Kindheit 
durch sichere Bindungen gelegt. 
Langzeitstudien (z.B. Emmy Wer-
ner, 700 hawaiianische Kinder aus 
Slums über drei Jahrzehnte beob-
achtet und dokumentiert) belegen 
das besonders eindrucksvoll.

Auch wenn alle anderen Umwelt-
faktoren erdrückend sind, gelingt 
es Kindern ihr Leben zu meistern, 
wenn sie zumindest eine Bezugs-
person haben, auf die bedingungs-
loser Verlass ist. Die gute Nachricht 
ist, dass selbst dort, wo nicht ein-
mal dies gegeben ist, noch immer 
ein Drittel der Kinder „verletzlich, 
aber unbesiegbar“ - mit einem 
Wort – resilient durchs Leben geht.

Die Beziehung zwischen Kind und 
Eltern(teil) auf Basis der sicheren 
Bindung lässt sich folgenderma-
ßen darstellen:

Das Kind sendet ein Signal an die 
Bezugsperson. Im frühesten Sta-
dium kann dies einfach ein Schrei 

sein (Hunger, Bedürfnis gehalten 
zu werden usw.).

Die Bezugsperson nimmt dies 
wahr, deutet es (z.B. mein Kind hat 
Hunger) und handelt dementspre-
chend (z.B. stillen) und feinfühlig 
(z.B. dabei streicheln). In unserem 
bewussten Versuch, dies so gut wie 
möglich zu machen, dürfen wir uns 
auch als „good enough“ (gut genug) 
betrachten.

Ist dies überwiegend der Fall, wird 
die sichere Bindung gelingen. Je 
nach Alter des Kindes ändern sich 
die Ansprüche und Problemlagen. 
Durch die Handlung der Bezugs-
person gelangt das Kind zu emo-
tionalem Wohlbefinden.

Es lernt, ich bin OK, ich muss keine 
Scheu davor haben, um Hilfe zu ru-
fen und diese anzunehmen. Stress 
und Angst werden gedämpft, 
Glückshormone ausgeschüttet.

Mit jeder dieser positiven Erfah-
rungen verstärkt sich diese emoti-
onale Verfassung und übt sich ein. 
Die Welt ist schön!

Die Vortragenden Elisabeth Trybek und Andrea Brunhofer mit Organisatorin
Mag.a Barbara Marksteinder. © C. Roher
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G E S U N D E
Gemeinde

Ärzte - Apotheken - Notruf

Dr. Helmhart Premstaller
St. Georgen, 07237/64253

Dr. Michaela Alexandru,
Dr. Benedikt Krebs
Ried/Rdm., 07238 /32 02

Dr. Biermair
Schwertberg, 07262/624 22

Dr. Rohrauer
Schwertberg, 07262/613 35

Dr. Posawetz
Schwertberg, 07262/612 64

APOTHEKE:

Mariahilf Apotheke Mauthausen
Im Donaupark
Poschacherstr. 2
4310 Mauthausen
 07238 / 2228
 Öffnungszeiten:
 Mo - Fr 08:00 - 18:00
 Sa 08:00 - 12:00

ALLGEMEINMEDIZINER:
Gruppenpraxis
Dr. Ursula Hametner,
Dr. Gerda Langer,
Dr. Petra Mehandjiev
Marktplatz 3 
4310 Mauthausen
EMail: aerzte.og@outlook.at
 07238/20 10
 Ordinationszeiten:
 Mo 08:00 - 12:00, 16:30 - 19:00
 Di 08:00 - 12:00 Uhr
 Mi 08:00 - 12:00 Uhr
 Do 08:00 - 12:00, 16:30 - 19:00
 Fr  07:00 - 11:00 Uhr

ZAHNÄRZTE:
Gemeinschaftspraxis
Dr. Königshofer
Dr. Sivun
Dr. Vogel
Heindlkai 31 
4310 Mauthausen
 07238 / 2612
 Ordinationszeiten:
 Mo, Di, Fr 08:00 - 13:00
 Mi, Do, 14:00 - 16:30
 Termin nach tel. Vereinbarung
****************************************************

Dr. Momchil Mehandjiev
Marktstraße 6/1
4310 Mauthausen
 07238/28540
 Ordinationszeiten:
 Mo, Di, Mi 08:00 - 12:00
 Do, Fr, 12:00 - 17:00
Termin nach telefonischer Verein-
barung

APOTHEKENNOTDIENST:

02.07. - 08.07. Perg II + Steyregg
09.07. - 15.07. Schwertberg
16.07. - 22.07. Perg I + St. Georgen/G
23.07. - 29.07. Mauthausen
30.07. - 05.08. Perg II + Steyregg
06.08. - 12.08. Schwertberg
13.08. - 19.08. Perg I + St. Georgen/G
20.08. - 26.08 Mauthausen
27.08. - 02.09. Perg II + Steyregg
03.09. - 09.09. Schwertberg
10.09. - 16.09. Perg I + St. Georgen/G
17.09. - 23.09. Mauthausen
24.09. - 30.09. Perg II + Steyregg

NOTRUFNUMMERN

 122 Feuerwehr

 133 Polizei

 144 Rettung

 128 Gas Notruf

 1455 Apothekennotruf

 141 Hausärztlicher
  Notdienst

 1450 Gesundheits-
  hotline

www.notrufnummer.at

FACH-/WAHLÄRZTE:
Die Neurologen
Dr. Selina Haas
Dr. Christine Schweiger
Rathausstraße 2 
4310 Mauthausen
 07238/20 6120
 Terminvereinbarungen:
 Mo, Di, Mi,  09:00 - 12:00
 Do 15:00 - 18:00
 Fr  10:00 - 12:00

****************************************************

Dr. Peter Piringer
Facharzt für Innere Medizin,
Gastroenterologie und Hepatologie
Rathausstraße 2 
4310 Mauthausen
 Terminvereinbarungen unter:
 0664 324 70 77

****************************************************

Dr. Monika Hanl-Andorfer
Fachärztin für Psychiatrie
Rathausstraße 2 
4310 Mauthausen
 Terminvereinbarungen unter:
 07238 20612

****************************************************

Dr. Ingrid Egger
Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Linzerstraße 3 
4310 Mauthausen
 07238 / 30737
 0664 / 182 66 66
 Ordinationszeiten:
 Mo 12:00 - 17:00
 Mi 13:00 - 18:00
 Do 08:00 - 13:00
 Fr  08:00 - 13:00 Uhr
Termin nach telefonischer Verein-
barung
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Veranstaltungen in Mauthausen
Hinweis an die Veranstalter! Haben Sie alle Termine und Veranstaltungen in den öffentlichen Veran- 
staltungskalender eingetragen?                                    www.mauthausen.at/Veranstaltungen_VA_

12. AUGUST

20. JULI

10. SEPTEMBER

7. OKTOBER

Der letzte Ritter
Themenrundgang, 19:00 Uhr
Schloss Pragstein, HMV

Märchen und Sagen
Schloss Pragstein, 13:30 Uhr
Kulturkreis Mauthausen

Führung Apothekenmuseum
Schloss Pragstein, 15:00 Uhr
HMV Mauthausen

Vollmond Roas
Schloss Pragstein, 21:00 Uhr
HMV Mauthausen

Führung Heimatmuseum
Schloss Pragstein, 17:00 Uhr
HMV Mauthausen

Das Kriegsgefangenenlager
Themenführung, 18:00 Uhr
Bahnhof, HMV

Führung Apothekenmuseum
Schloss Pragstein, 15:00 Uhr
HMV Mauthausen

Wein am Frellerhof
Moststube Frellerhof, 16:00 Uhr
Wirtschaftsbund Mauthausen

25. SEPTEMBER

1. OKTOBER

17. SEPTEMBER

4/11. SEPTEMBER

10. SEPTEMBER30. JULI

7. AUGUST

28. AUGUST

31. AUGUST

Familienspielfest
Mittelschule, 11:00 Uhr

SPÖ Mauthausen

The Beatles - Get back
Sonderausstellung, 14:00 Uhr

Die Grünen Mauthausen

Picknick im Grünen
Betreubares Wohnen, 15:00

Die Grünen Mauthausen

Vollmond Roas
Schloss Pragstein, 19:00 Uhr

HMV Mauthausen

The Beatles 
Themenabend,17:00 

Schloss Pragstein, HMV

Tag des Denkmals
Themenrundgang, 14:00
Schloss Pragstein, HMV

Museumsnacht
Schloss Pragstein, 14:00

Heimatverein

Blackout - Vortrag
Donausaal, 19:00

Zivilschutzverband

3. SEPTEMBER

3. SEPTEMBER

10. SEPTEMBER

Wir trauern um:

Rosa Ehlers,  29.05.2022
Helmut Karlinger, 03.06.2022

Alfred Seyer, 07.06.2022

Friederika Buchberger, 20.05.2022
Hermann Mayrhofer, 22.05.2022
Anna Naderer-Eder,  27.05.2022
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Kinderbetreuung

Unsere Kinder im Kindergarten 
genießen das sonnige Wetter 

im Garten beim Sandspielen, beim 
Schaukeln und Rutschen, beim An-
pflanzen von Blumen und beim He-
rumtoben.

Am Mittwoch, den 1. Juni 2022 war 
der Weltmilchtag und wir haben 
Butter von den Bäuerinnen vom 
Bauernbund erhalten. Daraufhin 
haben die Kinder leckere Schnitt-
lauchbrote mit Butter aufgestri-
chen. Wir möchten uns recht herz-
lich für die Butter bedanken!

Die Feuerwehr Mauthausen hat 
uns besucht. Es gab einen Feuer-
wehr-Parkour, eine Station zum 
Wasserspritzen und wir haben das 
große Feuerwehrauto erkundet. 
Das war ein großartiges Erlebnis 
für die Kinder. Vielen Dank der Feu-
erwehr Mauthausen!

Unsere Schulanfänger/innen durf-
ten auch in das Schulleben hinein-
schnuppern. Es dauert jetzt ja nicht 
mehr lange bis zum Schulstart im 
September. Wir wünschen unseren 
Schulanfänger/innen alles Gute 
und eine schöne Schulzeit!

Das gesamte Kindergarteam 
vom Kinderfreunde Kindergarten 
wünscht allen Mauthausner/innen 
einen schönen erholsamen Som-
mer! 

Neues vom Kinderfreunde Kindergarten
Die Sonne genießen. - von Karina Hahn
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Zeitkapsel #3
Seit Juni ist die Zeitkapsel sicher verwahrt - von Dir.in Sabine Bauernfeind

Unser Projekt der Zeitkapsel 
lässt uns noch immer nicht los. 

Seit Mitte Juni ist der Platz unserer 
Zeitkapsel gut sichtbar gekenn-
zeichnet. Sowohl mit einer Granit-
tafel als auch mit einem Jahres-
stein, der in den Boden versenkt 
wurde.

Danke an die Firma Poschacher für 
die Spende dieser gravierten Gra-
nittafeln.

Zeitgleich durfte ich an unseren 
Bürgermeister Thomas Punken-
hofer eine Tafel für die Gemeinde 
übergeben. Diese Tafel soll die Öff-
nung unserer Zeitkapsel im Jahr 
2050 sicherstellen. Wir freuen uns 
auf dieses Event in der Zukunft! Der Platz der versenkten Zeitkapsel ist gut sichtbar gekennzeichnet. © Bauernfeind

Nicht nur die Herzen der Schü-
ler/innen der Mittelschule 

Mauthausen schlugen am 3. Juni 
höher, als die 1B im 2. Stock vom 
Atemschutztrupp der Freiwilligen 
Feuerwehr Mauthausen „Besuch“ 
bekam.

Sie wurden bei der jährlichen Räu-
mungsübung in „letzter“ Minute 
gerettet. So manche Höhenangst 
war beim Anblick des Bademeis-
ters in der Feuerwehruniform ver-
gessen, der die erstaunten Kinder 
mit dem Hubfahrzeug aus schwin-
delerregender Höhe sicher auf den 
Schulhof brachte.
 
Großes Lob an die engagierten 
Männer der Feuerwehr Mauthau-
sen für diese anschauliche und 
lebenspraktische  Brandschutz-
übung!

So macht Lernen so richtig Spaß.

Rettung aus 2. Stock
Schüler proben für den Ernstfall - von Brigitte Nobis
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Vereine & Institionen

Mauthausen Tourismus
„Es geht wieder los“. - von Gottfried Kraft

Großes Interesse fanden auch die Goldhaube von Barbara Marksteiner und die schwarze Haube von 
Renate Bauernfeind, deren Entstehungsgeschichte auf der Fahrt von Mauthausen nach Linz von 
Moderatorin Mag. Brigitte Derntl und den Goldhaubendamen anhand informativer „Goldhauben-

Prospekte“ erläutert wurde. Livemusik von Heimo Mair. © TV

Gemeint ist die Donau-Schiff-
fahrt mit den Luxus-Kabinen-

schiffen von AVALON, die krisenbe-
dingt zwei Jahre pausieren musste.

Es gibt wieder viel zu entdecken 
und nicht nur der Aufenthalt auf 
den Luxus-Kabinenschiffen ist ein-
zigartig, sondern auch die Land-
ausflüge zu den historischen und 
für die Gäste sehr sehenswerten 
oberösterreichischen Kulturdenk-
mälern.

Wenn auch nur zögerlich, entde-
cken wieder viele ihre Reiselust 
und ca. 50-60 % der Gäste vor Coro-
na checken wieder auf den Donau-
Kreuzfahrtschiffen ein. So gut wie 
keine Asiaten, aber Amerikaner und 
Kanadier fühlen sich wohl an Bord 
der AVALON-Schiffe auf der Donau.

Flusskreuzfahrten sind heuer wie-
der gefragt und die Nähe zum Ufer 
wird gerade bei älteren Personen 
sehr geschätzt. Hieß es noch vor 
ca. zehn Jahren "so viele Perso-
nenschiffe auf der Donau und alle 

fahren an Mauthausen vorbei", so 
gelang es mit intensiven Bemü-
hungen und Gesprächen und mit 
Unterstützung der Werbegemein-
schaft Donau OÖ internationale 

Schiffsgäste an Land zum Besuch 
der KZ-Gedenkstätte Mauthausen 
zu animieren bzw. standen auch 
Fahrradausflüge in die nähere Um-
gebung, sowie Ortsrundgänge und 

Die Radler bei der Labstation von Vbgm. Franz Aigenberger. © ASKÖ

ASKÖ Senioren
Gemeinsame Aktivitäten können wieder stattfinden. - von Franz Köstl

Nach längerer Pause konnten die 
ASKÖ Senioren am 28. Mai wieder 
einen Radwandertag durchführen.

21 Radler nahmen, diesmal mit ih-
ren E-Bikes die 35km lange, etwas 
hügelige Strecke (350 Höhenmeter) 
von Mauthausen - Schwertberg/
Aiserbühne - Lanzenberg - Perg 
- Laab - bis zum Elternhaus von 
unserem Vizebürgermeister Franz 
Aigenberger in Angriff.

Dort wurde auf Einladung von 
Franz Aigenberger und Bürger-
meister Thomas Punkenhofer zu 
Speis und Trank unsere „Labstelle“ 

eingerichtet, und auch unsere Rad-
fahrt offiziell beendet.

Im Namen der ASKÖ Senioren herz-
lichen Dank dafür.
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BABA

Museumsbesuche auf dem Pro-
gramm.

Die nächste Steigerungsstufe war 
die Präsentation heimischer Er-
zeugnisse wie Speck, Most, Käse, 
Schnaps und Mehlspeisen an Bord.
Und aktuell, mit einem Musikanten, 
einigen Goldhaubenfrauen und ei-
ner englisch sprechenden Modera-
torin gelingt es immer besser, den 
Gästen die Schönheit der Region, 
das Brauchtum, die kulinarischen 
Erzeugnisse heimischer Produk-
tion und die Kultur zu vermitteln.

„Am meisten interessiert die 
Schiffsgäste der Apfelstrudel und 
die Esterhazy-Schnitte, gefolgt 
vom Schnitzel und den Goldhau-
ben" .

Nächtigungszahlen steigen   
wieder!
Um den Donaumarkt international 
noch positiver zu positionieren ist 

in letzter Zeit einiges passiert. Von 
der Imagepräsentation mit dem 
Local-Product-Tasting an Bord der 
Schiffe, über das vor kurzem neu 
und mit viel internationaler Be-
achtung eröffnete "Danubis Ten-
niszentrum Mauthausen", bis zur 
Erhöhung der Bettenanzahl durch 
neue Hotels und Beherbergungs-
betriebe, hat sich Mauthausen in 
der Region und darüber hinaus 
sehr gut in Szene setzen können.

Auch die Nächtigungszahlen, die 
erstmals 2019 die Zwanzigtausen-
dermarke nachhaltig überschritten 
haben, sind nach zwei Jahren Pan-
demie wieder am Ausgangspunkt 
vor der Krise bzw. darüber.

Von Vorteil ist natürlich die optima-
le Lage neben der Donau, direkt am 
berühmten Radweg von Passau 
nach Wien, dem R1 und die Nähe 
zu Linz bzw. Enns mit Anbindung 
an das Schienennetz bzw. an die 

Donauradfähre "Ennsegg".

Das in der Region größte Einkaufs-
zentrum "Donaupark" sowie die 
Kooperation mit der Partnerstadt 
Prachatice in Südböhmen sind ein 
weiterer touristischer Aspekt und 
auch die Besucher der KZGedenk-
stätte sollen künftig mit einem 
neuen Projekt in den Donaumarkt 
„gelockt“ werden.

Die enge Kooperation mit dem Hei-
mat- und Museumsverein Schloss 
Pragstein und die Zusammenarbeit 
mit dem ehemaligen Handelshaus 
"Rauscher" ermöglichen weitere in-
teressante kulturelle Begegnungen 
für die Besucher von Mauthausen.


